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Betr.: Anfrage nach § 27 BezVG: Schutzstreifen Dithmarscher Straße

Die Dithmarscher Straße ist im Bereich zwischen Stormarner Straße und Probsteier Straße von 

Richtung Straßburger Straße kommend auf dem rechten Bürgersteig einseitig mit einem 

Bordsteinradweg ausgestattet. Die Dithmarscher Straße wird als Nebenstraße neben zwei 

Buslinien auch vom MIV stark frequentiert. Parkende Autos auf der Fahrbahn machen das 

Fahren auf der Fahrbahn für Radfahrende unübersichtlich und unsicher, weswegen sie auch aus 

Richtung Stormarner Straße kommend auf den Bordsteinradweg auf der linken Straßenseite 

ausweichen. Dies führt bei sich entgegen kommenden Radfahrenden auch zu Konflikten mit 

Fußgängern, da die Radfahrenden dann auf den Fußweg ausweichen. An der Probsteier Straße 

wechseln Radfahrende dann mit dem Ende des Bordsteinradweges wieder auf die andere 

Straßenseite auf die Fahrbahn. 

Ein Schutzstreifen auf ganzer Länge der Dithmarscher Straße zwischen Stormarner Straße und 

Straßburger Straße auf der rechten Seite würde hier für ein deutliches Mehr an Sicherheit 

sorgen. Zwischen Probsteier Straße und Straßburger Straße existiert darüber hinaus beidseitig 

weder ein Bordsteinradweg, noch ein Radfahr- oder ein Schutzstreifen.

Auch die Fahrrad AG des Stadtteilrates Dulsberg plädiert für die Einrichtung von Schutzstreifen 

auf der Dithmarscher Straße und thematisierte diesen Punkt u.a. auch auf der kürzlichen 

Fahrrad-Demonstration im Quartier.



Vor diesem Hintergrund bitten wir die zuständige Verkehrsbehörde um die Beantwortung der 

folgenden Fragen:
    

    1) Gibt es aktuelle Planungen zur Einrichtung von Radfahr- oder Schutzstreifen in der 

Dithmarscher Straße? Wenn ja, welche.
    

    2) Gibt es die Möglichkeit auf der Dithmarscher Straße für Radfahrende einen Schutzstreifen 

zwischen Stormarner Straße und Straßburger Straße auf der rechten Seite anzulegen? Falls 

nein, welche Hindernisse gibt es, die gegen das Anlegen eines Schutzstreifens sprechen?
    

    3) Gibt es die Möglichkeit auf der Dithmarscher Straße im Bereich zwischen Straßburger 

Straße und Probsteier Straße einen Schutzstreifen auf der rechten Seite anzulegen? Falls nein, 

welche Hindernisse gibt es, die gegen das Anlegen eines Schutzstreifens sprechen?
    

    4) Gab es in diesen Bereichen oder einem Teil davon schon einmal Radfahr- oder 

Schutzstreifen? Wenn ja, warum wurden sie entfernt?
    

    5) Die Straßburger Straße soll in den kommenden Jahren umgebaut werden. Gibt es die 

Möglichkeit, bei der Querung der Straßburger Straße aus und in Richtung Dithmarscher Straße 

die Schutzstreifen fortzuführen? Wenn nein, welche Hindernisse gibt es, die gegen eine 

Fortführung sprechen?

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Dorle Olszewski Claus-Joachim Dickow

Markus Pöstinger Ralf Lindenberg
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